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Bern — Berne — Bern»
Bure.au Aarberg.

1903. 24. Juni. Die Versammlung der Aktionäre der Bierbrauerei
Lyss in Lyss (S. H. A. B. Nr. 353 vom 14. November 1899, pag. 1422)
hat unterm 28. April 1902 an Stelle des demissionierenden Johann Wyss
zum Mitgliede des Verwaltungsrates gewählt: Heinrich Knecht, von Adet-
schwil, Handelsmann, in Lyss. Unterm 29. April 1902 hat sodann der
Verwaltungsrat zu seinem Präsidenten gewählt: Peter Weibel, Fabrikant,
in Lyss, und zum Vizepräsidenten: Heinrich Knecht, obgenannt

Bureau Bern.
25. Mai. Inhaber der Firma Victoria-Apotheke, Faul Lengacher in

Bern ist Paul Leon Lengacher, von Reichenbach bei Frutigen, in Bern.
Natur des Geschäftes: Apotheke, Moserstrasse 23, in Bern.

26. Juni. Der Inhaher der Firma Locher in Bern (S._H. A. B.
Nr. 399 vom 29. November 1901, pag. 1593) ergänzt die Natur"seines
Geschäftes mit Import und Export von Waren aller Art

Bureau BieL
24. Juni. In ihrer Generalversammlung vom 18. Mai 1903 hat die

Genossenschaft vom Blauen Kreuz (S. H. A. B. Nr. 78 vom 30. März 1894)
in Biel an Stelle des bisherigen Präsidenten, des bisherigen Kassiers und
des bisherigen Beisitzers gewählt: 1. als Präsident: Jakob Walther, von
Mühledorf, Schuhmachermeister, in Biel; 2. als Kassier: Fritz Helbling,
Möbelhändler, von Jonat, in Madretsch; 3. als Beisitzer: Paul Alfred Langel,
von Courtelary, Remonteur, in Biel. Vizepräsident Rüfenacht und Sekretär
Morgenthaler wurden wieder bestätigt. Präsident Walther und Sekretär
Morgenthaler zeichnen kollektiv.

Bureau Interlaken.
27. Jüni. Unter der Firma Geschwister Beugger St. Gotthard &

Westendhotel am Hauptbahnhof in Interlaken haben Alfred Beugger,
Margaritha Beugger und Fanny geb. Beugger, vertreten durch ihren
Ehemann, Felix Müller — erstere zwei von Interlaken, letzterer von
Steinmauer (Kt! Zürich), alle angesessen in Interlaken — unterm 1. April 1898
eine Kollektivgesellschaft eingegangen zum Jahresbetriebe genannten Hotels.
Zur Vertretung der Gesellschaft ist einzig Alfred Beugger befugt.

Schwyz — Scbwyz — Svltta
1903. 26. Juni. Die Firma F. X. Dettling in Brunnen (S. H. A. B.

Nr. 65 vom 20. Februar 1902, pag. 257) ist infolge Abtretung des
Geschäftes an «F. X. Dettling & Co.» in Brunnen erloschen.

26. Juni." Unter der Firma F. X. Dettling & Co. in Brunnen haben
Franz Xaver Dettling und Arnold Dettling, beide von Lauerz und wohnhaft
in Brunnen, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «F. X. Dettling» übernommen hat und mit
Eintragung im Handelsregister beginnt Natur des Geschäftes: Wein- und
Spirituosenhandlung und Kirschdestillation.

Freiburg — Frlbourg — Friborgo
Bureau de Fribourg.

1903. 24 juin. Le chef de la maison Veure Anna Schneider, ä
Fribourg, est Anna, veuve de Fritz Schneider, de Arni (Berne), ä Fribourg.
Genre de commerce: Voiturier. Bureau et dourie: Hötel National.

Soiothiri — Soleure — Soletta
Bureau OUen.

1903. 25. Juni. Unter der Firma Darlehenskassenrerein Erlinsbach
Ctn. Solothnrn, eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter
Haftpflicht hat sich gemäss Statuten vom Datum 17. Mai 1903 eine Genossenschaft

mit unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet, mit Sitz in
Nd.. Erlensbach und "Gerichtsstand in Ölten. Die Genossenschaft hat den
Zweok, ihren Mitgliedern tdie zu ihrem Wirtschafts- und Geschäftsbetriebe
nötigen Darlehen zu beschaöen und ihnen Gelegenheit zu geben, ihre
müssig liegenden Gelder verzinslich anzulegen. Mit. der Genossenschaft
kann eine Sparkasse verbunden werden. Mitglieder der Genossenschaft
können nur solche Personen werden, welche in bürgerlichen Ehren und
Rechten stehen, selbständig handlungsfähig, kreditfähig und bei keiner
andern Kreditgenossenschaft beteiligt sind und in den Gemeinden Nieder-
und Ober-Erlinsbach (Solothurn) ihren Wohnsitz haben. Auch juristische
Personen (Korporationen, Vereine), können Mitglieder werden. Zum Erwerb
der Mitgliedschaft ist erforderlich: a) eine schriftlich unterzeichnete un¬

bedingte Erklärung des Beitrittes auf Grund der bestehenden Statuten,
b) Aufnahme durch Vorstandsbeschluss, c) Eintragung in die Liste der
Genossen beim Handelsregister. Gegen Verweigerung der Aufnahme ist
innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsichtsrat gestattet, welcher endgültig
entscheidet. Die Mitglieder sind verpflichtet, bei der Aufnahme ein
Eintrittsgeld zu Eigentum des Vereins zu entrichten, dessen Höhe die
Generalversammlung festsetzt, einen. Geschäftsanteil von Fr. 50 nach Vorschrift
des Reglements einzuzahlen, für alle ordungsmässigen Verbindlichkeiten
der Genossenschaft persönlich, unbeschränkt und solidarisch zu haften, die
Vereinsstatuten zu beobachten und das Interesse der Genossenschaft in jeder
Beziehung zu wahren. Ein Mitglied kann sich nur mit einem Geschäftsanteil

beteiligen, derselbe darf während der Dauer der Mitgliedschaft von
der Genossenschaft nicht ausbezahlt, noch im geschäftlichen Verkehr als
Pfand genommen werden. Die einbezahlten Raten des Geschäftsanteils
bilden das Geschäftsguthaben eines Mitgliedes, dieses wird binnen 6
Monaten nach dem Erlöschen der Mitgliedschaft zurückbezahlt. Die Mitgliedschaft

erlischt und zwar immer mit Schluss des Geschäftsjahres: durch
Wegzug aus dem Vereinsbezirk, durch Todesfall, durch wenigstens
dreimonatliche Kündigung von Seite eines Mitgliedes oder von Seite der
Genossenschaft, bezw. Ausschluss. Ausschluss kann erfolgen gegen Mitglieder,
welche eine der für die Mitglieder vorgeschriebenen Eigenschaften (§ 3
der Statuten) verlieren, gegen die statutengemässen und reglementarischen
Grundsätze der Genossenschaft handeln, oder wegen Pflichtigen Zahlungen
betrieben werden müssen. Gegen den Ausschluss ist innert Monatsfrist
Rekurs an den Aufsichtsrat gestattet, welcher endgültig entscheidet. Die
je auf 1. März vorzulegende Bilanz muss in summarischer Zusammenstellung

enthalten: 1. Die Aktiva, und zwar a) den Kassabestand am Jahres-
schluss, b) die Wertpapiere zum Tagespreis angesetzt, c) die Geschäftsausstände

nach ihren verschiedenen Arten nach Ausscheidung der
uneinziehbaren Forderungen, d) den Wert der Mobilien, ~fe) den Wert der Immo-
hiliep, f) das Guthaben an Stückzinsen am Jahresschluss; 2. Die Passiva,
und zwar a) die etwaige Mehrausgabe am Jahresschluss, b) die Geschäftsschulden

nach ihren verschiedenen Arten, c) die Geschäftsguthahen der
Genossen, d) den Reservefonds, e) die schuldigen Stückzinse am
Jahresschluss. Der Uberschuss der Aktiva über die Passiva bildet den Reingewinn,

der Ueberschuss der Passiva über, die Aktiva den Verlust der
Genossenschaft 508/o des Reingewinns werden zum voraus dem Reservefonds

überwiesen. Von den übrigen 50% setzt die Generalversammlung
den Gewinnanteil in Prozenten auf die Geschäftsguthaben lest. Der
Gewinnanteil darf aber 5 % nicht überschreiten. Der Rest fällt ebenfalls in
den Reservefonds. Hat der Reservefonds '/» der Passiven erreicht, so be-
schliesst die Generalversammlung, wie viel Prozente vom Reingewinn
demselben ferner zu überweisen sind. Der Rest kann nach Abzug von
höchstens 5% Gewinnanteil auf die Geschäftsguthaben ganz oder
teilweise nach Beschluss der Generalversammlung zn landwirtschaftlichen
und gewerblichen Zwecken im Interesse der Gesammtheit der Mitglieder
verwendet werden. Einzahlungen des laufenden Jahres an den Geschäftsanteil

sind nicht gewinnberechtigt Der Reservefonds bleibt unter allen
Umständen Eigentum der Genossenschaft; die Mitglieder haben persönlich
keinen Anteil an demselben und können nie Teilung verlangen. Derselbe
dient zur Deckung eines allfällig aus der Bilanz sich ergebenden Verlustes.
Reicht der Reservefonds nicht aus, so wird der Fehlbetrag nach Kopfzahl
verteilt, von den Geschäftsguthaben abgeschrieben und eventuelle Fehlbeträge

von den Mitgliedern erhoben. Die Organe der Genossenschaft sind:
a) der Vorstand von 5 Mitgliedern, b) der Kassier, c) der Aufsichtsrat
von 7 Mitgliedern; diese alle werden von der Generalversammlung gewählt,
d) die Generalversaainmlung. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens
der Genossenschaft führen der Vorsteher, bezw. dessen vom Vorstand
gewählter Stellvertreter mit einem der übrigen Mitglieder des Vorstandes zu
zweien kollektiv. Als Mitglieder des Vorstandes sind gewählt worden:
1. Josef Hub,er, Schlosser, von und in Ober-Erlinsbach; 2. Johann Käser,
Landwirt, in Nieder-Erlinsbach; 3. Alois Kiburz, Schreiner, von und in
Nieder-Erlinsbach; 4. Joseph Pflster, Posamenter, von und in Ober-Erlinsbach;

5. Otto Flury, Pfarrer, von Deitingen, in Nieder-Erlinsbach.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext, — Appenzello est.

1903. 26. Juni. Die Genossenschalt unter der Firma Yieh-
assekuranzgesellschaft Rehetobel, mit Sitz in Rehetobel (S. H. A. B.
Nr. 207 vom 9. Juni 1900, pag. 831, und Nr. 175 vom 5., Juli 1894, pag.
714), hat in ihrer Hauptversammlung vom 7. Dezember 1902 den Vorstand
wie folgt bestellt: Albert Rohner, von und in Rehetobel, Präsident; Konrad
Egger, von und in Rehetobel, Aktuar; Jakob Menet, von Gais, jin Rehetobel,

Kassier ; Jakob Schildkneoht, von Teufen, in Rehetobel ; Ulrich Graf,
von Heiden, in Rehetobel, und Alfred Schlüpfer, von und in Rehetobel.
Statutengemäss sind Präsident, Aktuar und Kassier befugt, und zwar jeder
einzeln, namens der Genossenschaft rechtsverbindlich zu zeichnen.

26. Juni. Inhaber der Firma H. Niederer in Walzenhausen ist Heinrich

Niederer, von und in Walzenhausen. Natur des Geschäftes:
Wirtschaft und Kälberhandel. Gesohäftslokal: Leuchen Nr. 452. —

Graobüadefl — Grisons — Grigioai
1903. 25. Juni. In der Staatsanstalt unter der Firma Graübiindner

Kantonalbank in Chur (S. H. A. B.' Nr. 67 vom 9. Mai'1883, pag. 538;
Nr. 22 vom 21. Februar 1885, pag. 138; Nr. 74 vom 4. August 1886, pag.
518; Nr. 85 vom 11. September 1886, pag. 594; Nr. 19 vom 10. Februar
1890, pag. 95) ist die Prokura des Korrespondenten L: Winter infolge
dessen Hinschiedes erloschen. In der Sitzung vom 18. Juni 1903 hat der
Bankrat dem neugewählten Korrespondenten Johann Silvester Florin, von
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Obervaz, wohnhaft in Chur, die Kollektivprokura erteilt, so dass er
berechtigt ist, mit je einem der bisherigen Prokuristen J. Michel, Georg
Roffler und Christian Feldscher kollektiv rechtsverbindlich für die Anstalt
zu zeichnen.

_

25. Juni. Die Firma A. Schmitz in Poschiavo (S. H. A. B. Nr. 396
vom 8. November 1902, "päg. 1582j Nr. -7-7 vom "27/- Föb'ruar 1903,'..lpäg.
306; Nr. 409 vom 18. März 1903, pag. SSS) wird inlolge- Konkurses von
Amteswegen gestrichen.

Aargu — Ärgerte — ArgerU
Betirk Aarau.

1903. 25. Juni. Der Verein unter dem Namen Aarg. Apothekerverein in
Aarau (S. H. A. B. 1892, pag. 844) hat seine Vertreter naoh aussen wie
folgt'bestellt: Präsident ist Heinrich Heitz, von und in Reinach; Aktuar
ist Ludwig Jung, von Grosswangen, in Aarau.

.Betirk Zofingen.
25. Juni. Die Genossenschaft unter der Firma Sparkasse Oftringen

in Oftringen (S. H. A. B. 1898, pag. 846)' hat an Stelle von Adolf Gloor-
Hürzeler zum Verwalter gewählt: Gottfried Scheibler-Dätwyler, von und in
Oftringen, und an Stelle von Gottfried Scheibler-Dätwyler zum Vorstands-
mitgliede: Reinh. Woodtli-Rohr, von und in Oftringen.

IMnrgaa — Thargovie — Thnrgovia
1903. 25. Juni. Die Firma J. Diem-Beutler in Bischofszell (S. H.

A. B. Nr. 93 vom 4. April 1895, pag. 390) ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

25. Juni. Inhaber der Firma Adolf Naef in Bischofszell. ist Adolf
Naef, von Oberuzwil (Kt. St Gallen), in Bischofszell. Fabrikation von
Strickwaren, Konfektion von Pluchearfikeln'und Pelzwaren.

Waadt — Fand — Vand

Bureau cCAigle. '
1903. 26 juin. Le chef de la maison J. Bosselet, ä Bex, est Jean-

Edouard, fils d'Edouard Rosselet, des Bayards (Neuchdtel), domiciliA ä Bex.
Genre de commerce: Pharmacie. Bureaux: ä Bex.

Neuenbürg — Nencbätel — Nenchitel

Bureau du Locle.
1903. 25 juin. Les raisons suivantes sont radices d'office ensuite de

lafaillite des titulaires:
Theis, pharmacie et droguerie, au Locle (F. o. s. du c. du 10 fAvrier

1883, n° 17V
Faust Zuckinelli, successeur de Arthur Deck, librairie, imprimerie,

fournitures de bureaux et d'Acole, au Locle (F. o. s. du c. du 18 fAvrier
1901, n° 55, page 218).

ßeaf — Getire — Gliem
1903. 24 juin. La raison Berney, Apicerie, mercerie, toilerie, aux

Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 15 dAcembre 1888, page 990), est radiAe
ensuite de renonciation du titulaire.

,.24. juin.- Dans son assemblAe gAnArale extraordinaire du 3 juin 1903,
la sociAtA a n o ny me^-ditd-iSirtJietf Immobilie« rue de Garouge, 89,
ayant son siAge ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 5 mars 1903, page 342),
a nommA membre du conseil d'administration Pierre Kluczvnski,
entrepreneur, ä Carouge, en remplacement de LAon Berchtold, dAcAdAi

25 juin. La raison P. Taddeoli, peinture d'enseignes et dAco-
rations, ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 13 jüillet 1900, page 1011), est
radiAe ensuite de renonciation du. titulaire.

25 juin. Le chef de la maison Marius Taddeoli, ä GenAve, commencAe
le 1er mai 1903, ;est Marius Taddeoli, de. GenAve, y domiciliA. Genre
d'affaires: Peinture d'enseignes et dAcorations. Locaux: 25, rue de l'Arque-
buse (ancienne maison P. Taddeoli). '

.25 juin. Le chef de la maison Fournier Joseph, äux Eaux-Vives,
commencAe en 1897, est Joseph Foumier, d'origine frangaise, domiciliA
aux Eaux-Vives. Genre d'affaires: Entreprises de charriages. Bureau et
looaux: 27/29, rue Jean-Gharles.

25 juin. Dans son assemblAe gAnArale du 25 mai 1903, dont procAs-
verbal a AtA dressA par MeCti. Page, notaire, ä GenAve, la sociAtA
anonyme ayant pour titre Societe immohiliere du Bond-Point de la Jonction,
ayant son siAge ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 5 avril 1900, page' 520),
a votA l'augmentation de son capital social, qui, du chiffre de fr. 101,000,
est portA ä cent-onze mille francs (fr. 111,000) par /Amission de 20 actions
nouvelles, de fr. 500 chacune, toutes souscrites et entiArement libArAes.

25 juin. Suivant extrait des registres du conseil d'administration de
la sociAtA anonyme dite Banque de Paris et des Pays-Bas, ayant son
siAge ä Paris et succursale ä GenAve (F. o. s. du c. du 15 juin 1883,
page 708), le dit conseil a, dans sa sAance du 16 juin 1903, nommA fondA
de pouvoirs de la succursale de GenAve, ä dater du 1er juin 1903, Auguste
Wenger, demeurant ä GenAve. A. Wenger est autorisA ä signer ä GenAve,
conjointement, soit avec A. Roch, directeur de la succursale, soit avec
C. Aubert, sous-directeur, soit avec l'un des membres :du comitA consultatif,
instituA auprAs de la succursale, et composA actuellement de A. GheneviAre,
Js Odier, Emile Pictet et E. Sautter, tous dAjä publiAs antArieurement,

25 juin. La raison A. Boissonnas, entreprise de plätrier-peintre, ä
ChAne-Bougeries (F. o. s. du c. du 24 juillet 1883, page 863), est radiAe
ensuite du dAcAs du titulaire survenu le 1er fAvrier 1903.

25 juin. Le chef de la maison E. Boissonnas, ä ChAne-Bougeries,
commencAe le 1er mars 1903, est Emile-Emmanuel Boissonnas, de GenAve,
domiciliA ä ChAne-Bougeries. Genre d'affaires: Entreprise de plätrier-
peintre (ancienne entreprise «A. Boissonnas»).

25 juin. La raison Leon Dejussel, boucherie, ä GenAve (F. o. s. du c.
du 16 janvier 1897, page 54), est radiAe ensuite du dAcAs du titulaire.

Actif.

LA NATIONALE, Compagnie anonyme d'assurances contre l'incendie.
Etablle ä PARIS, 17, Rue Laffitte.

ßilan an 31 d^cembre 1902. Paggif.
j &. ot. ft. ot.

7,500,000
4,657,028
1,828,572
9,580,259
1,599,912

51,694
263,296

3,800,123

55
95
73

90
91
54

Trois quarts non versAs du capital social.
Rentes sur l'Atat 3 % perpetuelle.
Rentes sur l'Atat 3 °/° amortissable.
Obligations de chemins de fer.
Reports sur rentes.
EspAces en caisse.
EspAces ä la Banque de France.
Divers comptes dAbiteurs. (B. 47)

Capital social
RAserve capitalisAe (article 45 des Statuts)
RAserve de prAvoyance pour les risques en cours et diverses

AventualitAs
RAserve pour rAcompenser les employAs
RAserve pour les sinistres restant ä payer
Participation de la direction et du personnel dans les

bAnAfices.
Taxes de timbre, d'enregistrement et de 6 fr. par million
BAnAfices ä payer aux actionnaires
Solde du compte de profits et pertes
Divers comptes crAditeurs

10,000,000
4,765,000

7,487,211
869,066

1,331,964

110,000
502,840

2,200,000
180,032

1,834,773

52
62

55

19
70

29,280,888 58 29,280,888 58

Nichtamtlicher Teil — Partie non oflicielle

Betriebsergebnisse der schweizerischen Hauptbahnen.
EösBltats de l'exploitation des principales lignes suisses de chemins de fer.

Betriebs-
llngen
Issguin

i'iqUitattM

1902 1908

Linien — Ligne»

Verkehr
Trufte

Personen

Voyar
geurs

Güter
Xarchcm-

äitet

Kinnahmen — Becettea

Personen

Voyor:
geurt

Güter
Merchandises Total p. km

Andere

Einnahmen

Aitres
reeetta

Gesamt-Elnnahmci

ßecettes totales

überhaupt

densemble
p. km

Augaben
DApenseg

überhaupt

densemble
p. km

überhaupt

densemble

EinnahmenSbersehnsa

Exiiiani in rsesttsi

p. km

km
12148 2443

276

2719

Schweizer. Bundesbahnen -

(inkl.Bfttzbsrgbahn, Koblenz-Stein,
Aarg.SDdbmhn,Wohion-Bromgarten
Bnhn, Verbindungsbahn Basal u.

Toggenburgerbahn).
Mai } 1902
Mai 1908

276

Janvier-Mai

Getthardbahe

Mai
Mai

Januar-Mai
Janvier-Mai

1908

1902
1908

1902
1903

Zahl
Nombre

3,869,482
4,696,000

12,876,218
18,180,264

228,943
262,000

1,006,113
1,059,140

T. Fr. Tt.

746,649
774,000

2,646,687
2,768,628

89,278
97,646

413,069
447,875

2719

Total

[Mai
Mai

Januar-Mai
Janvier-Mai

3,503,622
8,677,000

10,420,349
10,861,668

687,066
835,000

8,889,710
3,858,539

6,036,821
6,384,000

16,727,697
17,988,768

1,028,274
1,186,000

4,639,783
5,118,616

8,589,448
9,061,000

27,148,046
28,800,421

1,715,840
1,970,000

8,029,498
8.972,156

*r.

8,496
8,709

16,108
17,088

6,216
7,188

29,092
82,608

Tt.

361,083
266.200

1,483,988
1,209,916

85,218
86,000

870,000
881,223

8,900,526
9,827,200

28,632,034
80,010,887

1,800,568
2,065,000

8,399,498
9,868.878

3,643
8,818

11,720
12,284

6,624
7,446

80,488
33,869

5,117,600
5,017,600

18,048,777
18,886,043

941,392
1,040,000

U',641,684
4,897,275

FT.

2,096
2,054

7,386
7,525

8,411
8,768

16,465
17,744

Fr.

8,782,926
4,809,600

10,588,267
11,626,294

859,166
1,015,000

8,867,909
4,466,103

FT.

1,648
1,764

4,384
4,769

8,118
8,678

13,978
16,146

| 1902
i 1903

(1902
(1903

4,098,425
4,847,000

18,881,826
14,239,894

836,822
871,645

3,069,746
3,200,998

4,190,688
4,512,000

18,810,059
14,715,207

6,064,096
6,519,000

21,867,480
23,067,869

10,264,788
11,031,000

85,177,689
87,772,676

8,772
4,067

12,987
13,892

446,801
861,200

1,858,988
1,691,189

10,701,084
11,882,200

87,081,627
89,368,716

8,986
4,186

18,620
14,477

6,068,992
6,067,600

22,686,861
23,282,818

2,229
2,228

8,807
8,668

4,642,092
5,824,600

14,446,166
16,081,897

1,707
1,968

6,813
5,914

Anmerkung. Wir machen darauf aufmerksam, dass die Angaben für das
laufende Jahr zum Teil approximativ sind und dass die von den Bahnverwaltangen
sp&ter vorgenommenen Berichtigungen Abweichungen erklären.

Note. Nous ferons remarqner que ies donnöes pour l'annde courante sont dans
plosleors cas approximatives en sorte qne les rectifications faites oltdrieurement par les
administrations de chemins de fer entrainent des differences.
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Privat-Anzeigen. — Annonce« non officielles. BMe de« «nonce*;
Kodolphe Imh, Znrlch, Beme, ete^

-f.", jj-..

• f. •«•.f

Gemäss Besohluss des Stadtrates vom 4. Juni 1903 und des Grossen
Stadtrates vom 8. Juni 1903 wird die

4 °/o Anleihe von 1899 im Betrage von Fr. 4,000,000
auf 1. Mal 1904 gekündigt

und für dieselbe, sowie für die „

38A°/o" Anleihe von 1894 im Betrage*von Fr. 4)000,000
rückzahlbar am 1. Mai 1904

und die»

3,6 % +10/0 Hypothekaranleihe von 1880/1891 im Betrage

von Fr. 11,550,000 ursprünglich, jetzt noch Fr. 10,799,500
die Umwandlung in eine

3V|o unifizierte Anleihe v. 1903 v. Fr. 20,000,000
angeboten, die ausschliesslich bestimmt ist für die Umwandlung der drei
bisherigen Anleihen.

Für die neue Anleihe gelten folgende Bedingungen:

1) Die Anleihe ist eingeteilt in 10,000 Obligationen, lit A, Nr. 1 bis
10,000 ä Fr. 1000, und 20,000, lit B, Nr. 10,001 bis 30,000. ä
Fr. 500. Diese Obligationen lauten auf den Inhaber.

2) Die Anleihe ist vom 15. Juni 1903 hinweg zu 37» % per Jahr, in
halbjährlichen Terminen je auf 15. Juni und 15. Dezember,
erstmals 15. Dezember 1903, gegen Ablieferung der den Titeln
beigefügten Coupons verzinslich.

3) Für die Tilgung der Anleihe ist eine 57 jährige Amortisation
(1904—1960) vorgesehen, gemäss einem den Titeln beigedruckten
Amortisationsplane. Die Rückzahlung erfolgt in der Weise, dass
ab 1914 jedes Jahr im Monat September die im Plane verzeichnete

Anzahl Obligationen zur Rückzahlung auf den folgenden
15. Dezember, erstmals 15. Dezember 1914, unter notarieller
Kontrolle ausgelost wird. Dabei kann der Stadtrat für die
Amortisationsquote, welche auf die an der Souche verbleibenden
Obligationen dieser Anleihe entfällt, eine besondere Tilgung vorsehen.
Die erste Verlosung von 1914 umfasst die Amortisationsbeträge
von 1904—1914, die. in der Zwischenzeit in einem speziellen
Tilgungsfonds angelegt werden. Der politischen Gemeinde Winter-
thur bleibt jedoch das Recht vorbehalten, vom Jahre 1914 an die
plangemässen Auslosungen zu verstärken oder auch die ganze
Anleihe mindestens drei Monate vorher auf einen Coupontermin
zur Rückzahlung zu kündigen.

Winterthur, den 24. Juni 1903.

4) Die Verzinsung der Obligationen hört mit dem Tage, auf welchen
sie zur Rückzahlung ausgelost oder gekündigt sind, auf. Mit den
zur Rückzahlung kommenden Obligationen sind auch die nach
dem Rückzahlungstage fällig werdenden Coupons abzuliefern. Der
Betrag fehlender Coupons wird vom Kapital in Abzug gebracht

5) Kapital- und Zinszählungen erfolgen gegen Rückgabe der Titel,
beziehungsweise Coupons, frei von allen Spesen und Steuerabzügen
in Winterthur bei der Stadtkasse und bei der Bank in Winterthur,
ausserdem in Zürich, Basel, Bern, Genf und St Gallen bei den Von
der Stadt Winterthur zu bezeichnenden und vor dem Verfall der
ersten Coupons-bekannt zu machenden Stellen.

6) Alle die Anleihe betreffenden Bekanntmachungen, insbesondere
auch die Bekanntgabe der ausgelosten Titel und die Anzeige einer
Kündigung der ganzen Anleihe erfolgen rechtsgültig durch
einmalige Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt und
in mindestens je einer Zeitung von Winterthurj Zürich, .Basel,
Bern, Genf und St Gallen.

7) Für die Anleihe in Kapital und Zinsen haften die gesamten
Aktiven und Einkünfte der Stadt Winterthur. Eine besondere Pfand-
sicherheit ist für die Anleihe nicht bestellt, doch verpflichtet sich
die Stadt Winterthur, keiner von ihr während der Dauer der
gegenwärtigen Anleihe neu zu kontrahierenden Anleihe spezielle
Pfandsicherheit zuzusichern, es sei denn, dass die gegenwärtige
Anleihe im gleichen Range in die zu bestellende Pfandsicherheit
einbezogen würde.

8) Die Stadt Winterthur verpflichtet sich, die Titel der Anleihe an
den Börsen von Zürich, Basel und Genf öffentlich kotieren zu
lassen.

Die 3,6 °/o + 1 °/o Obligationen werden hierdurch nicht zur
Rückzahlung gekündigt, sondern es wird den Inhabern bloss der Umtausch in
Titel der neuen unifizierten Anleihe unter den im zweiten Teil dieses
Prospektes mitgeteilten Bedingungen angeboten. r

Die für die Rückzahlung der beiden am 1. Mai 1904 verfallenden
3s/t °/o und 4 °/o Anleihen von 1894 und 1899 und durch die Konversion der
3,6 °/o 1 °/o Anleihe von 1880/1891 nicht beanspruchten Titel der neuen
Anleihe bleiben einstweilen und so lange unemittiert an der Souche, bis
weitere Beträge zu der Stadtverwaltung konvenierenden Bedingungen
umgewandelt werden.

Die vörbeschriebene 3'/» °/° unifizierte Anleihe der politischen
Gemeinde Stadt Winterthur. ist einem Bankkonsortium überlassen worden
mit der Bestimmung, dieselbe den Inhabern von Titeln-der eingangs
genannten 37« 7«, 4°/o und 3,6 % + 1 °/o Anleihen der Stadt Winterthur
von 1894, 1899 und 1880/1891 zur Konversion zu den nachstehend bekannt
gemachten Bedingungen anzubieten.

1STa,m ens d.ee Stadtrate©, •"
T t

Der Stadtpräsident: Geilinger. ;
Der Stadtschreiber: 13. Müller.

Unter Bezugnahme auf vorstehenden Prospektus offerieren die
unterzeichneten Banken den Inhabern von Obligationen der:

38A% Anleihe Stadt Winterthur von 1894 im Betrage von
Fr. 4,000,000,

4 °/° Anleihe Stadt Winterthur von 1899 im Betrage von
Fr. 4,000,000,

3,6 °/o +1 °/o Anleihe Stadt Winterthur von 1880/1891 im
noch umlaufenden Betrage von Fr. 10,799,500,

die

Konversion
derselben in Titel der

31/8 °/o unifizierten Anleihe der politischen Gemeinde
Stadt Winterthur von Fr. 20,000,000

zu folgenden Bedingungen: an
auf je

1) Die Anmeldungen für den Umtausch sind bis spätestens am

8. Juli nächsthin
bei einer der unten bezeichneten Stellen einzureichen und die ;

umzutauschenden Titel "mit allen ihren unverfallenen Coupons in
Begleitung besonderer Bordereaux abzuliefern.

2) Die Abgabe der vorläufig durch Interimsscheine repräsentierten
Titel der 3'/» % unifizierten Anleihe erfolgt zum Kurse von 98,75 7»

mit Zinsgenuss ab 15. Juni 1903.

3) Die eingelieferten Titel der 3s/< °/o und 4 °/o Anleihen werden
dagegen ä 100% und diejenigen der 3,6 7« -f- 1 % Anleihe ä
118 7« an Zahlung genommen, wobei für die Obligationen der am
1. Mai 1904 zur Rückzahlung kommenden 3% 7» und 4 7» Anleihen
die Zinsdifferenz zwischen dem neuen Zinsfuss von 37a °/o und
dem bisherigen von 3% 7° und 4 % vom 15. Juni 1903 bis zuni
1. Mai 1904 vergütet wird;

Zins- und Kursdifferenz werden anlässlioh der Konversionsanmeldung
bar ausbezahlt nach folgender Ausrechnung: ' i

Fr. 500, 3% % Obligation
Stadt Winterthur v. 1894
nit Zlisgenuss von 1. Mai 1903 an

ä 100 7» Fr. 500. —
Ratazins ä 33/* 7® vom 1. Mai bis
45. Juni 1903 » 2.29-
7«0/o Zinsdifferenz vom 15. Juni
1903 bis 1. Mai 1904 » 1.09

Fr. 503, 38
entfällt:
Fr. 5Ö0, 87« 7'o Obligation

Stadt Winterthur v. 1903
nit Ziisgeoass vom 15. Jul 1903 an

ä.98,75 7«

BarT. Fr. 9.63
» 493.75

Fr. 500, 4 7° Obligation
Stadt Winterthur v. 18991
nit Ziisgeiuss vom 15. Juiii903 u

ä 100 7« Fr.

7« 7« Zinsdifferenz vom 15. Juni
1903 bis 1. Mai 1904

500.—
f."

2.19
Fr. 502. 19

entfällt:
Fr. 500, 37« 7o Obligation

Stadt Winterthur v. 1903
nit ZlBSgenass von 15. Jul 1903 u

ä 98,75 7»

Bar Fr. 8.44
» 493.'>75

1-
Soweit die jeweiligen Barbetreffnisse den Betrag von Fr. 493. 75 oder

ein Vielfaches davon erreichen, sind sie in 37s 7« Obligationen der neuen
Anleihe zu beziehen.

Die Lieferung der neuen Titel in Stücken ä Fr. 500 oder ä Fr. 1000

Fr.500, 3,C7o'5if- 1'76
Obligation Stadt Winterthur
von 1880/1891 nit Zlnsgeiiss
vom 30. April 1903 ai

ä 118 7® Fr. 590.
Ratazins ä 3,6 7® vom B0. April
bis 15. Juni 1903

s:

entfällt:
Fr. 50©, 37« 70 Obligation

Stadt Winterthur'v. 1903
mit Zinsgeniss vom 15. Jon) 1903 an

ä 98,75 7®'

2. 25

Fr. 592.25

:l 11 \

> 493. 75'
Bar Fr. 98.50

bleibt dem Ermessen der Umtauschstellen vorbehalten. Immerhin werden
diesbezügliche Begehren, der konvertierenden Obligationäre tunlichst
berücksichtigt werden. ' "

Fortsetzung siehe folgende Seite.
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h'tol S&. jr» Jl -gm ttdlL» n*Auf denjenigen Teil von nom. Fr. 8,000,000 der 3'/t °/« Anleihe, welcher
allfällig nicht durch Konversionsanmeldungen von Obligationen* der 3s/4 °/o
und 4®/» Anleihen absorbiert werden sollte, wird freie Subskription eröffnet
zu folgenden Bedingungen: * ' Wtß

1) Die Zeichnungen haben bis längstens den 8. Juli 1903 bei einer
der am Fusse dieses Prospektes verzeichneten Stellen stattzufinden.

2) Der Subskriptionspreis ist auf 98,75%, zuzüglich Stückzinse vom
'J ' 45.!Juni'4903 an bis zum Einzahlungstage, festgesetzt.

3) Die Zeichnüngsstellen sind befugt, von den Subskribenten die
Hinterlegung einer Kaution von 5% des gezeichneten Betrages
zu verlangen.
Winterthur,' Zürich, Basel, Bern, Genf, den 24. Juni 4903.

4) Die Zuteilung erfolgt baldmöglichst durch schriftliche Anzeige an
die Subskribenten. Im Falle der Ueberzeichnung des aufgelegten
Anleihebetrages tritt eine Reduktion ein. Die Berücksichtigung
jeder einzelnen Zeichnung, sowie die Lieferung von Titeln zu
Fr. 500 oder Fr. 1000 liegt im freien Ermessen der Stelle, bei
welcher gezeichnet worden ist.

5) Die Abnahme der zugeteilten Beträge kann vom 45. Juli bis längstens
45. September 4903 erfolgen.

6) Gegen ihre Einzahlung erhalten die' Subskribenten Interimstitel,
welche später gegen die definitiven Obligationen umgetauscht werden.

Prospekte, Bordereaux und Zeichnungsscheine können bei den
umstehend genannten Zeichnungsstellen bezogen werden.

1Bank in Winterthur.
Schweizerischer Bankverein.
Eidgenössische Bank A. Cr.
Basler Handelsbank.

Schweizerische Kreditanstalt.
JJnion Financiere de Geneve.
Kantonalbank von Bern.
Zürcher Kantonalbank.

Aarau:
Aargauische Bank.
Aargauische Creditanstalt.

Altdorf:
Ersparniskasse Uri.

r. Baden:
Bank in Baden.

Basel:
Schweizerischer Bankverein.
Basler Handelsbank.
Bank in Basel.
Eidgenössische Bank, A.-G.
Basler Kantonalbank.
Oberrheinische Bank.
Schweizerische Volksbank.
Handwerkerbank Basel.
Dreyfus Söhne & Cie.
S. Dukas & Cie.
Ehinger & Cie.
Frey & La Roche.
C. Gutzwiller & Cie.
Kaufmann & Cie.
La Röche & Cie.
E.1 La'Roche Sohn.
Lüscher & Cie.
Merian- & Brüderlin.
Oswald Gebrüder.
Oswald, Paravicini & Cie.
Passavant, Zseslin & Cie.
A. Sarasin'& Cie.
von Speyr & Cie.
Vest, Eckel & Cie.
Wacker, Schmidlin & Cie.
Zahn & Cie. "

Bellinzona:
Banca Cantonale Ticinese.
Banca Popolare Ticinese.

Bern:
Kantonalbank von Bern und ihre

Filialen. *-
Eidgenössische Bank, A.-G.

Koiiversioiisaiimeldimgt'ii und Zeichnungen nehmen spesenfrei entgegen:
Bern:

: Berner Handelsbank.
Depösitokasse der Stadt Bern.
Schweizerische Vereinsbank'.
Schweizerische Volksbank.
Spar- undi Leihkasse Bern.
Eugen von Büren & Cie..
Burkhart-Gruner.
von Ernst & Cie.
Armand von Ernst & Cie.
Grenus.& Cie.
Marcuard & Cie.
Wyttenbach & Cie.

Biel:
Volksbank in Biel.

Chaux-de-Fonds:
Banque-Födörale ,(S. A.).

Chur:
Graubündner Kantonalbank
Bank für Graubünden.

Frauenfeld:
Thurgauische Hypothekenbank und

ihre Filialen.

Freiburg:
Banque de l'Etat de Fribourg.
Banque Cantonale Fribourgeoise.
Banque Populaire Suisse.
Weck, Aeby & Cie.

Genf:
Union Financiöre de Genöve.
Banque Födörale (S. A.).
Banque Populaire Suisse.
Coinptoir d'Escompte de Genöve.

Glarus:
Glarner Kantonalbank.
Bank in Glarus.

Lausanne:
Banque Cantonale Vaudoise.
Banque Föderale (S. A.).
Banque d'Escompte et de Döpöts.

Lausanne:
Sociötö Gönörale Alsacienne de Banque.
Ch. Masson & Cie.
Morel-Marcel, Günther & Cie.

Lichtensteig:
Toggenburger Bank und ihre Filialen.

Locarno:
Credito Ticinese.

Lugano:
Banca della Svizzera Italians.
Banca Popolare di Lugano.

Luzern:
Luzerner Kantonalbank.
Bank in Luzern.
Kreditanstalt.

Neuchatel:
Banque Cantonale Neuchäteloise und

ihre Filialen.
Banque Commerciale Neuchäteloise.
Berthoud & Cie.
Pury & Cie.

St. Gallen:
St. Gallische Kantonalbank.
Bank in St. Gallen.
Schweizerischer Bankverein.
St. Galler Handelsbank.
Eidgenössische Bank, A.-G.
Toggenburger Bank.
Schweizerische Volksbank.
Brettauer & Cie.
Wegelin & Cie.

Schaffhausen:
Schaff hauser Kantonalbank.
Bank in Schaffhausen.
Zündel & Cie.

Schwyz:
Kantonalbank von Schwyz.
Bank in Schwyz.

Solothurn:
Solöthurner Kantonalbank

Uster:
Schweizerische Volksbank.

WSdenswil:
Bank in Wädenswil.

Weinfelden:
Thurgauische Kantonalbank und ihre

Filialen.
Wetzikon:

Schweizerische Volksbank.

Winterthur:
Bank in Winterthur.
Hypothekarbank.
Schweizerische Volksbank.
Zürcher Kantonalbank, Filiale.

Wil:
Bank in Wil.

Zoflngeu:
Bank in Zofingen.'

Zug:
Zuger Kantonalbank.
Sparkasse Zug.

Zürich:
Schweizerische Kreditanstalt
Schweizerischer Bankverein.
Zürcher Kantonalbank und ihr

Filialen.
Eidgenössische Bank, A.-G.
Aktiengesellschaft Leu & Cie.
Bank in Zürich.
Bank in Baden, Filiale.
Inkasso- und Effektenbank.
Schweizerische Volksbank.
Zürcher Depositenbank.
Jul. Bär & Cie.
Escher & Rahn.
Kugler & Cie. [1398J
Orelli im Thalhof.
Schläpfer, Blankart & Cie. ' •

Alfred Schuppisser & Cie.
Vogel & Cie.

ComDapieflu Gbemin As fsr Au Jorat.
L'assemblee extraordinaire convoquöe pour le 30 juin ä Mezieres

©st renvoy^e
(1435,)au lundi,20 juillet ä 3 heures de l'apres-midi.

Möme ordre, du jour.
Mömes prescriptions relatives aux cartes d'actionnaires.

n ' ' I<e conaeil d'admlnintration.

Kerns, Luftkurort 570 m Brfinig-
ü. M; station.

Botel & Bension Krone.
Herrliche, gesunde Lage. Reiches Exkürsionsgebiet. Ausgedehnte
Waldungen und Spaziergänge. — Aufmerksame und vorzügliche
Bedienung. Pensionspreis inklusive Zimmer Fr. 5—6. Touristen

und Passanten bestens empfohlen.
(940) f Frau Dr. Berchtold-Bucher, Propr.

Schweizer,Indiistriegesellschaft
in UTeuhaasen b, Schaffhausen.

Obligationen -Anleihen v. 30. Juni 1902.
ff" Coupon-Zahlung. 1-

Wir bringen hiermit zur Kenntnis,- dass der Semester-Coupon Nr. 2

per 30. Juni 1903 bei folgenden Zahlstellen spesenfrei zur/Einlösung gelangt:
In Neuhausen: bei der Gesellschaftskassa, i
» Schaffhausen: » » Tit Bank, — (1380,)
» i » d den Herren Zündel & Cle,

j Winterthur: » der Tit Bank,
» Zürich: » Tit. Schweiz. Kreditanstalt,
» Basel: » den Herren von Speyr & Cie.

Neuhausen, den 29. Juni 4903.
Oer Terwaltungarat.

O^W's SAFETY
Füllfeder ®

Unvergleichlich
amerikanische

Marke.

Kein
Durchsickern!

Kein Eintrocknen!
Kann in jeder beliebigen Lage

getragen werden, ohne auszulaufen.
In allen guten Papierhandlungen erhältlich

Man verlange den Katalog gratis und franko vom
General-Depot für die Schweiz: [190]

JPapeterie Briquet 4» fils in Genf.
Email-Schilder jeder Art und Grösse. (4219)

Spezialität: Reklame-Schilder, emailliert f. industrielle,
Strassentafeln, Hausnummern etc. nach jeder Zeichnung

und Grösse
liefert [in [gediegener Ausführung zu vorteilhaften Preisen prompt die

Metallwarenfabrik Zug A.-G,,
Stanz- nnd Emaillirwerke.

Adressen-Office - Italien,
Mailand, via Gesü 4, (1823,)

A. Jucker, Alach/, v. («)

Jucker-Wegmann, Zürich
Belohhaltlgstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons.

Buchdruckerei H. JENT in Bern. — Imprimerie H. Jent ä Berne.


	

